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Die Perſonalverhältniſſe in der Poſt
verwaltung

Hie Beratung des Etats der Reichspoſtverwaltung hat
im Reichstage begonnen
kommen wie alljährlich vor allem Beamtenfragen in Be
tracht Jm großen Heere der Reichspoſtbeamten beſtehen
mancherlei berechtigte Beſchwerden über Unzuträglichkeiten
im Dienſte und Ungleichheiten in der Beſoldung Es
werden zahlreiche und zum größten Teil berechtigte Wünſche
auf Beſferſtellung geltend gemacht Auf eine bedeutſame
Frage weiſt ein Antrag hin der von den freiſinnigen Par
teien zum Reichspoſtetat geſtellt iſt Jn dem Antrage wird
der Reichskanzler erſucht eine Aenderung der Perſonal
ordnung für die mittlere Beamtenlaufbahn bei der Reichs
poſt und Telegraphenverwaltung in dem Sinne herbei
zuführen daß die Poſt und Telegraphenſekretärſtellen in
Ober Sekretärſtellen die Ober Aſſiſtenten Aſſiſtenten und
Poſtverwalterſtellen in Sekretärſtellen umgewandelt werden
und daß durch Uebertragung minder wichtiger Dienſtgeſchäfte
der miltleren Beamten auf eine neu zu ſchaffende niedere
Beamtenklaſſe eine Verringerung der mittleren Beamten

ſtellen zugleich aber eine Verbeſſerung der Beförderungs
ausſichten der Unterbeamten eintritt

Dieſer freiſinnige Antrag will einer berechtigten aus Poſt
beamtenkreiſen kommenden Forderung Rechnung tragen
Der Verband deutſcher Poſt und Telegraphenaſſiſtenten hat
eine ausführliche Denkſchrift betreffend die Verbeſſerung der
dienſtlichen und
und Tele graphenbeamten beim Reichstag eingereicht Es
muß anerkannt werden daß die Perſonalverhältniſſe bei der
Poſt in dieſer Dentſchrift objektiv und mit Sachkunde unter
Beibringung eines reichen tatſächlichen Materials geſchildert
werden
werbslebens unſeres Vaterlandes im Laufe der letzten drei
Jahrzehnte iſt der Poſt und Telegraphenverkehr in allen
ſeinen Formen und Beziehungen in erſtauglicher Weiſe ge
wachſen Die Zahl der Poſtanſtalten hat ſich ſeit 1871 ver
ſechsfacht die Zahl der beförderten Briefſendungen verzehn
facht der Päckerei und Wertſendungen verfünſfacht aller
durch die Poſt beförderten Sendungen verneunfacht der
Telegramme verſechsfacht die etalsmäßigen Einnahmen
ſind um das ſiebenfache der reine Ueberſchuß iſt um das
zehnfache geſtiegen Demgemäß iſt auch die Zahl der
Beamten der Poſt und Telegraphenverwaltung von rund
16,900 auf rund 100,000 die der Unterbeamten von rund
24,000 auf rund 110,000 und die Geſamtzahl des Perſonals
von rund 47,000 auf rund 250,000 Köpfe angewachſen
Die Statiſtik zeigt daß ſich ſowohl Verkehr wie Einnahmen
und Perſonal mit ziemlicher Regelmäßigkeit in Perioden
von 10 bis 15 im Durchſchnitt von 12 Jahren verdoppelt
haben es wird deshalb da keinerlei Anzeichen für einen
Stillſtand in der Aufwärtsbewegung des Handels und Ge
werbefleißes erkennbar ſind Deutſchlands Jnduſtrialiſierung
vielmehr unaufhaltſam fortſchreitet und ſeine Volksvermehrung
andauert auch in Zukunft mit der Entwickelung des Ver
kehrs in gleichem oder doch annäherndem Verhältniſſe wie
in den verfloſſenen Jahrzehnten gerechnet werden dürfen

Die Zunahme des Verkehrs hat allenthalben zur Speziali
ſierung der Arbeit in der Poſtverwaltung gedrängt und
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Die Spielzeit 190607 im Keuen Theater
zu Palle

Wie in früheren Jahren fo hat auch diesmal von den
beiden hieſigen Theatern das Neue Theater zuerſt ſeine
Pforten geſchloſſen Seit geſtern abend ſteht die niedliche
Bühne in der Großen Ulrichſtraße leer und die Künſtlerſchar
die 71 Monate hindurch allabendlich in Ernſt oder Scherz
mehr oder wenige treue Abbilder des Lebens gab zerſtiebt
in alle Richtungen der Windroſe Die einen die gut bei
Kaſſe ſind ſuchen Bäder oder Sommerfriſchen auf um ſich
dort von den Strapazen des Winters zu erholen die
anderen denen Fortung weniger hold war ſehen ſich nach
einer anderen Wirkungsſtätte um die ſie bald genug
an einer jener improviſierten Sommerbühnen nden
werden die e enru zahlreich wie Pilze aus dem

den zu ſchießen pflegen wenn die Saiſon für die
roßen Theater iſt Die Bühne deseuen Theaters aber wird in den kommenden Monaten

in Mimenſchritt mehr aus ihrer feierlichen Ruhe auf
hrecken höchſtens wird dann und wann ein Mäuslein die
ahlen Bretter beleben und ſich munter auf der verlaſſenen

Szene herumtummeln Der Zuſchauerraum den ſo oft der
eifall eines bis zu Tränen ergriffenen oder zu ſtürmiſchemSelächter ſortgeriſenen Publikums durchbrauſte wird in

ud und Schweigen verſunken von den feſtlichen Abenden
aumen deren Zeuge er war von den Abenden da die

e Menge die Plätze füllte um für ein paar Stunden
laſſ

zu Ende

Uuſioniſtiſche Welt der Kuliſſen auf ſich wirken zu
aſen ſei es r bloßen Erheiterung der Sinne und zum

Sertweib ſei es zur geiſtigen Anregung und zu ſeeliſchem

Saale Zei

Reben Fragen allgemeiner Natur ein beſonderer Beamter erforderlich

wirtſchaftlichen Lage der mittleren Poſt

Mit dem rapiden Aufſchwunge des geſamten Er
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drängt von Jahr zu Jahr mehr dazu Wo früher ein
Beamter den geſamten Verkehr bewältigte ſind deren heute
2 3 4 5 und mehr notwendig wo ehedem eine Ueber
tragung der verſchiedenſten Geſchäftszweige auf einen
Beamten angängig war iſt jetzt für jeden Geſchäftszweig

Es liegt auf der Hand
daß dieſe Spezialiſierung der Arbeit eine Erhöhung der
quantitativen Leiſtungen des einzelnen Beamten zur Folge
hat daß die von ihm geleiſtete Arbeit aber ihrer Einſeitigkeit
wegen qualitativ geringer zu bewerten iſt wie ſchädlich auch

immer einſeitige Arbeit auf den menſchlichen Organismus
einwirken mag Selbſt die feinſte Arbeit die ſich täglich

ſtündlich in ununterbrochener Kette nach beſtimmtem Schema
wiederholt ſtellt an das Urteilsvermögen des Arbeiters der

ſie dauernd verrichtet nur geringe Anſprüche ſie wird mit
der Zeit mechaniſch und rein handwerksmäßig geleiſtet Mit
der Verrichtung ſolcher einfachen Dienſtgeſchäfte aber ein
höher vorgebildetes Perſonal zu betrauen iſt irrationell nach

dem Perſonal fehlt die Befriediguagg anzwei Richtungen
der von ihm verlangten minderwertigen Arbeit und dem
Staate erwachſen finanzielle Aufwendungen an Beſoldungen
für das höher vorgebildete und demgemäß beſſer zu ent
lohnende Perſonal die zu der tatſächlichen Bedeutung der
von dieſem zu leiſtenden Arbeit nicht in angemeſſenem Ver

hältniſſe ſtehen
Daß es unwirtſchaftlich iſt für einfache Dienſtgeſchäfte ein

hoch qualifiziertes und daher teures Beamtenperſonal zu
Aberverwenden bedarf keiner umſtändlichen Erörterung

April

ebenſo ungerechtfertigt und den ſtaatlichen Intereſſen zuwider
laufend wie die verhältnismäßig hohe Entlohnung minder
wertiger Arbeiten iſt die zu geringe Entlohnung ſchwieriger
und verantwortlicher Arbeit und das Herabdrücken eines
hoch qualifizierten Beamtenſtandes durch unzulängliche Be
ſoldung oder mangelnde Beförderungsausſichten auf ein
ſoziales Niveau auf das er nach ſeiner Vorbildung ſeinen
Leiſtungen und Fähigkeiten ſeiner Wichtigkeit als ſtaats

erhaltender Faktor und ſeiner Stellung in der Geſellſchaft
nicht gehört

Deshalb iſt es notwendig eine ſchärfere Umgrenzung der
für mittlere Beamte geeigneten Dienſtgeſchäfte durch Ab
ſonderung minder wichtiger Arbeiten auf eine niedereVeamtenllaſſe vorzunehmen dadurch eine Verwinderung der

mittleren Beamten zugleich aber eine höhere Bewertung der
dieſen verbleibenden Geſchäfte die eine höhere Entlohnung
durch Rang und Gehalt rechtfertigt herbeizuführen und
nebenbei der niederen Klaſſe Befö derungsausſichten zu er
öffnen die ihr gegenwärtig verſchloſſen ſind O

Deutſches Geich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer beſichtigte geſtern nachmittag die Hoh
königsburg und die Fides Kirche in Schletiſtadt Abends
traf er wieder in Straßburg ein Der Kaiſer börte in
Straßburg bei dem Statthalter nach dem Dier noch einen
Vortrag des Profeſſors Hergeſell über die letzte Nordland
reiſe des Fürſten von Mongco Der Vortrag war mit der
Vorführung von Lichtbildern verbunden

Nach dem Rh wird der Kaiſer ſchon am 8 Mai
abends aus Homburg in Wiesbaden eintreffen und bis 17 Mai
dort verweilen,

ſcheint es angebracht einen Rückblick auf die verfloſſene
Spielzeit zu werfen und feſtzuſtellen was ſie uns gebracht
hat Die Saiſon die geſtern mit dem Huſarenfieber ge
ſchloſſen wurde nahm am Sonntag den 16 September mit
der Schwanknovität Das beſte Mittel von Philipp Berges
ihren Anfang Ein luſtiges Stück alſo am Beginn ein
luſtiges am Ende der Saiſon Das iſt bezeichnend für die
Mauthner Bühne die ſich die Pflege des heiteren Dramen
genres ſtets hat beſonders angelegen ſein laſſen Doch
können wir diesmal mit Befriedigung konſtatieren daß die
Schwänke nicht ſo ſehr wie in früheren Jahren das
Repertoire überwucherten ſondern daß auch für ernſte
Aufgaben genügend Spielraum gelaſſen war Zugleich
verdient das Fehlen der leichten Pariſer Ware an
erkennend hervorgehoben zu werden Eine ſcharf in die
Augen fallende Signatur hatte die Saiſon nicht Der Ein
druck den ſie als Ganzes bei der Rückſchau macht iſt daher
unbeſtimmt und ſchwankend Die Geſamtzahl der Vor
ſtellungen beläuft ſich auf 247 wobei die Vereins
vorſtellungen nicht mitgerechnet ſind Die höchſte Auf
führungsziffer erzielte das Huſarenfieber Luſtſpiel
von Guſtav Kadelburg und Richard Skowronnek Dieſe
modern friſierte Moſeriade mit ihrem tollen Leutnants
rummel und ihrer ulkigen Kleinſtädterperſiflage wurde am
erſten Weihnachtsfeiertage zum erſtenmal gegeben und konnte
innerhalb der letzten vier Monate 50mal wiederholt werden
Das übermütige Stück hat ſich damit als der größte Treffer
erwieſen den Herr Direktor Mauthner ſeit Jahr und Tag
in der dramatiſchen Lotterie gezogen hat Selbſt Sherlock
Holmes die vielbeliebte engliſche Detektivkomödie brachte
es in der vorigen Saiſon nur auf 38 Aufführungen und
der Schlager der vorvorigen Saiſon Traumulus nur
auf 33 Nächſt dem Huſarenfieber das den r Teil
der Spielzeit vollſtändig beherrſchte übten das friſche flotte
Studehtenſtück Das Land der Jugend eine unter
dem Decknamen Hanns Bauer erſchienene Kompagniearbeit

da der Vorhang zum letzten Male gefallen iſt er
der beiden Hamburger Redakteure Dr Karl Müller Raſtatt
und Johannes David und Klein Dorrit ein unter

nich preußiſchen

Anzeigen
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Der Kronprinz iſt geſtern von ſeinem Schweriner
Aufenthalt wieder in Potsdam eingetroffen

Beil der Durchreiſe der Zarin Witwe von Rußland
in Köln war die Bewachung der Eiſenbahnſtrecken beſonders
verſchärft worden An der deutſch belgiſchen Grenze erwartete
eine Anzahl techniſcher Oberbeomten der Eiſenbahndirektion Köln
den Sonderzug in dem auch Fürſt Cherwachidze ſich be
fand der plötzlich erkrankte Der Zuſtand des Fürſten verſchlim
merte ſich derart daß in Hamm ärztliche Hilfe requiriert werden
mußte und alsbald hoch in der Nacht an Profeſſor Leyden tele
graphiert wurde um dieſen beim Eintreffen des Hofzuges in
Berlin ſofort zur Stelle zu haben

Der liberale Pfarrer Grandinger verzichtet
auf das Mandat

Der bayeriſche Pfarrer Grandinger erläßt eine Erklärung
worin er wegen der maßloſen Jntrigen und Angriffe aus eigenem
liberalen Lager wegen Zögern des Wahlausſchuſſes und um ein
Beiſpiel von Parteldisziplin zu geben auf eine Landtagskandidatur
verzichtet bezw unter allen Umſtänden ihre Annahme ver
weigert Er ſpricht dann allen ſeinen liberalen Parteifreunden
die zu ihm geſtanden ſeinen wärmſten Dank aus So haben
Liberale das fertig gebracht was das Zentrum mit allen
Mitteln nicht erreichen konnte

Die Tenernngszulagen
Die den unteren und mittleren Reichsbeamten zugedachten

Teuerungaszulagen werden in einem vierten Ergänzungs
etat für 1907 dem Reichstag zur Genehmigung unterbreitet
werden zugleich mit den Mitteln für die Mehrausgaben welche
die mit Wirkung vom 1 April d J ausgeſtatteten Reichs Zivil
und Militärbeamtenpenſions und Reliktennovellen verlangen
die dem Reichstage jetzt zur Beratung vorliegen Bekanntlich
ſollen auch die preußiſchen Unterbeamten für 1907 Teuerungs
zulagen in Höhe von 100 M erhalten Zwiſchen den Regiernngen
finden jetzt Verhandlungen darüber ſtatt inwieweit auch die

Staaten in der Lage ſind ihren Beamten
Tenerungszulggen zu bewilligen Wenn dieſe Frage geklärt iſt

man legt Wert darauf Hand in Hand zu arbeiten wird
die verſprochene Teuernngévorlage dem Reichstage zugehen
Das Einbringen dieſer Vorlage ſoll aber nicht davon abhängig

gemacht werden ob die nichtpreußiſchen Staaten ihren Beamten
Tenerungszulogen bewilligen wollen man will nur den Einzel
ſtgaten Zeit laſſen ſich zu überlegen ob ſie es für gut befinden
dem Beiſpiel des Reichs und Preußens zu folgen

Zur Lehrlingsfrage im Handelsgewerbe
Der Ausſchuß des Kaufmännsgerichts in Berlin lehnte den

Antrag des Deutſchnationglen Handlungsgehilfen
Verbande s ein beſtimmtes Verbältnis zwiſchen der Zahl der
beſchäftigten Gehilfen und der danach anzunehmenden Lehrlinge
feſtzuſetzen ab

Militarismus und Antimilitarismus
dechtsanwalt Dr Karl Liebknecht hielt am Sonnabend in

einer Verſammlung des Sozialdemokratiſchen Vereins in Leipzig
einen Vortrag über Militarismus und Antimilitarismus Vom
überwachenden Polizeibeamten wurde ihm das Wort entzogen
Die Verſammlung ging in Ruhe auseinander

Der Erfinder des Lanzenbootes
Der Speditenrx Rey richtet in der Straßburger Poſt einen

offenen Brief an den Kaiſer und den Reichstag in dem er Be
ſchwerde darüber ſührt daß ibm als dem Erfinder des ſogenannten
Lanzenbootes durch den Statihalter die Kriegsminiſter v Goßler
und v Einem ſowie in Allerhöchſtem Auftrage durch hohe
Offiziere derartig bindende Zuſagen betreffs Erwerbung ſeiner
patentierten Erfindung gemacht worden ſeien daß er von deren

mJdz d merAnlehnung an Dickens gleichnamigen Roman verfaßtes
ſentimentales Luſtſpiel Franz v Schönthans die ſtärkſte
Zugkraft aus Das Land der Jugeud konnte 25mal
Klein Dorrit 24 mal mit ſtets gleichem Erfolge in Szene

gehen Die übrigen Novitäten fanden keinen ſolchen Zu
lauf und mußten ſogar hinter dem neueinſtudierten

Sherlock Holmes Drama zurückſtehen Der geniale
Detektiv konnte in dieſer Saiſon noch 15 mal zum
ſchaudernden Entzücken des Publikums die gefährlichſten
Verbrecher Londons nasführen und 15 Lampenſchirme in
Trümmer ſchlagen Jm Ganzen hat er jetzt 53 mal in
Halle ſeine Künſte gezeigt Auf 11 Aufführungen brachte
es Oskar Blumenthals witziges aber handlungsarmes Luſt
ſpiel Das Glashaus Alle anderen Novitäten er
reichten nur beſcheidene Aufführungsziffern Der Schwank

Das beſte Mittel eigentlich Das letzte Mittel von
Philipp Berges verſchwand nach 5 Vorſtellungen in der
Verſenkung Der Schwank Die Kieler Woche von Stein
und Lippſchitz konnte trotz hübſcher Jnſzenierung nur
3 mal gegeben werden Der ſechs Dramen umfaſſende
Novitäten Zyklus brachte das Zugſtück Klein
Dorrit Von den übrigen im Rahmen dieſes Zyklus er
ſchienenen Stücken hatten das harmloſe Luſtſpiel s
unſeren Kreiſen 7 Auff von Albert Paul der a
geſchmackte Schwank Die Notbremſe 6 von Scheld und
Berg und die gewaltſam konſtruierte Schülertragödie Die
Sittennote 5 einigen Erfolg Als eine vollkommene
Niete erwies ſich das Lehrerdramg Der Herr
Patron von Heinrich Gahl das über die erſte Aufführung
nicht hinauskam Gogols köſtliche ſatiriſche Komödie Der
Reviſor die dreimal in Szene ging nahm ſich im Novitäten
Zyklus recht merkwürdig aus da ſie bereits auf ein Alter
von einigen Jahrzehnten zurückſchauen kann Von den
übrigen Novitäten erregten noch das amerikaniſche Senſations
drama Leah Kleſchnah 4 von Mac Lellan und das eng
liſche Sittenſtück Die Mauern von Jericho 9 t
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uf an das Ausland abſoh Eine vom Kriegsminiſter im
Tngebotene Entſchädigung von 20,000 M lehnt Herr Rey als zu

geringfügig im Verhälinſs zu ſeinen Koſten ab

Der Deutſche Handlungsgebilfentag
Am Freitag begannen in Hamburg die Ausſchußbera lungen

des Deutſchen Handiungsgehilfentages zu dem Vertreter aus allen
Tellen des Reiches und Deutſch Oeſterreichs anweſend waren
Vormittags 10 Uhr wurden die Verhandlungen vom Vorſitzenden
Reichstagsabgeordneten Schack Hamburg eröffnet Nachdem ver
ſchiedene Veränderungen in der Zuſammenſetzung des Handlungs
gehilfentages dekanntgegeben waren begannen die Abteilungs
ſitzungen Der Handlungsgebilfentag beſchäftigt ſich gegen

wärtig mit der Behandlnug von zwölf verſchiedenen kaufmänniſchen

tandesfragenSe e Sibnnostag des Ausſchuſſes des Deutſchnationalen
Handlungsgehilfentages wurde ganz mit den Beratungen über
die vom Reichsamt des Jnnern heransgegebene Denkſchrift über
die Penſionsverſicherung der Privatangeſtellten
ausgefüllt Die Ergebniſſe dieſer Denkſchrift wurden erörtert
und Leitſätze für die zu ſchaffende Penſions und Hinterbliebenen
verſicherung der Privatangeſtellten aufgeſtellt

Politiſches

Das Staatsminiſterium trat unter dem Vorſitz des
Fürſten v Bülow am Sonnabend zu einer Sitzung zuſammen

Der Vorwärts behauptet in feinem Bericht über die
Wahl in Glauchau Meerane daß die Agitation für den
bürgerlichen Kandidaten unter der Führung des Reichsver

bandes veranſtaltet worden ſei Demgegenüber erklärt die
Hanptſtelle des Reichsverbandes zur Bekämpfung der Sozial
demokratie daß der Verband aus Gründen die demnächſt dar
gelegt werden ſollen in der Wahl Glauchau Meerane überhaupt
nicht tätig geweſen iſt

Parlamentariſches
Die Matrikularbeiträge für 1907 betragen 265

e onen Mark wovon auf Preußen 164,194,000 Mark ent
allen

Gegenüber der Meldung daß die Vertagung des
Reichstages vorausſichtlich ſchon am 15 Mai erfolgen ſoll
bemerkt die Deutſche Tageszta daß man ſich darüber geeinigt
habe den Reichstag vor Pfingſten zu vertagen und nicht zu
ſchließen Ein beſtimmter Tag ſei jedoch bisher weder von den
maßgebenden Kreiſen der Regierung noch des Reichstages ins
Auge gefaßt worden

Dem Reichstage ſollen in den nächſten Tagen noch zugehen
Geſetze betrefiend die Sicherung der Bauforderungen
und über den Verſichernungsantrag

Die freiſinnigen Parteien beantragen zum Etat des
Auswärtigen Amtes eine Vereinheitlichung des Wechſel
rechts der für den Wechſelverkehr vorwiegend in Betracht
ſommenden Staaten

Der konſervative Landtagsabgeordnete Staegenvallner
Vertreter für Stallupönen Goldap Darkehmen erlitt im Ab
geordnetenhauſe einen Unſall indem er in einem Schwindel

n die Treppe hinabfiel Er zog ſich eine tiefe Stirn
wunde zu

Parteinachrichten

Die frekfinnige Volkspartei im Königreich
Sachſen beſchloß ſür die nächſten Landtagswahlen
ein Zuſammengehen mit den Nationalliberalen

e r Reihe von Wahlkreiſen wird ſie eigene Kandidaten
aufſtellen

Religion und Konfeſſion
Der Corriere Jtalla meldet daß der Papſt den

Kardinal Vincenzo Vannutelli zu ſeinem Vertreter auf dem
euchariſtiſchen Kongreß in Metz ernannt hat An dem Kongreß
nimmt auch der Erzbiſchof von Mecheln Mercier teil

Hochſchulweſen

Jn Königsberg ſind geſtern die neuen Handels
Hochichulkurſe mit einem Feſtakte eröffnet worden

Finanz und Steuerweſen
Zwiſchen Preußen und dem Fürſtentum Waldeck iſt

ein Lotterievertrag abgeſchloſſen worden
Eine 40 Millionen Anleihe will die Stadt Char

lottenburg demnächſt aufnehmen Das Geld ſoll zu
Fauten Anlagen Brücken und Straßenbauten verwendet
werden

Handel und Jndnfſtrie
Ebenſo wie die norddentſchen und rheiniſch weſtfäliſchen

Jnduſtriellen haben auch die bayeriſchen Jnduſtriellen in ihrer
Geſamtvorſtandsſitzung die Veronſtaltung einer Berliner
Weltausſtellung im Jahre 1913 einſtimmig abgelehnt

Verwaltung nnd Rechtspflege
Der Staatsſekretär des Reichsjuſtizamts hat im Reichstag

eine Vorlage über ein vereinfachtes amts gerichtlich es
Verfahren angekündigt

brunnen von Walter Bloem wurde nach zwei Aufführungen
vom Spielplan wieder abgeſetzt Das ſchwächliche Machwerk

Um ſeinetwillen von Selma Erdmann Jeßnitzer der
Gattin des Bremer Stadttheaterdirektors verſchwand nach
einmaliger Darſtellung Das Luſtſpiel Leutnant Goethe
von Lippſchitz und Okonkowski konnte trotz ſeines ver
lockenden Titels nur dreimal über die Bretter gehen Zur
Uraufführung gelangten an der MauthnerBühne zwei
ausländiſche Bühnenwerke das auf die Sherlock Holmes
Schwärmerei ſpekulierende Drama Der Erbe von
Baskerville aus dem Engliſchen des Fred Gibſon
überſetzt von Georg Okonkowski und Die beiden
Merlereau von dem Franzoſen Georges Berr deutſch

von Alfred Halm Dieſes konnte nur einmal jenes 7 mal
im Rampenlicht erſcheinen

Jnsgeſamt brachte Herr Direktor Mauthner 18 Novi
täten heraus Gogols Reviſor mit eingerechnet Das

für eine Bühne wie die ſeinige eine ganz reſpektable
iſtung Werke von höherem literariſchen Wert waren

allerdings nicht darunter aber deswegen iſt wohl eher den
Autoren ein Vorwurf zu machen die minderwertige Stücke

ſcreiben als dem Theaterdirektor der dieſe Stücke aufführt
mmerhin fehlte es unter den Novitäten nicht an Bühnen

werken die Beachtung verdienten und den Anſpruch darauf
erheben konnten dem Publikum vorgeführt zu werden Eine
Reihe von Novitäten die zu Beginn der Saiſon an

kündigt wurden iſt uns Herr Direktor Mauthner
uldig geblieben So Richard Skowronneks Komödie

raue Haus Max Bernſteins Herrenrecht
nry Vernſteins Baccarat Raoul Auernheimers Bluette

Unverſchämte Hermann Fabers Maria und Eva
berto Braccos Die herbe Frucht ferner von älteren

tücken Augiers Haus Fourchambault AugierLindaus
Arme Löwin Scribes Feenhände Björnſons Falliſſe

z Jdſens Bund der Jugend und Baumeiſter
Vielleicht bringt die künftige Spielzeit das einend andere dieſer Stücke die uns diesmal der vorenr

Verkehrsweſen

Afrikadienſtes der Hamburg vimerita Linie die Kamerun
früher Ernſt Woermann nach Kamerun in See gegangen

Lohnbewegung

Die Bäckerinnungen Berlins ind der Vororte
lehnen die Vermittlung des Oberbürgermeiſters ab Jn einer
gemeinſamen Sitzung der Vorſtände der Berliner Bezirkévereine
wurde beſchloſſen die Erklärung der letzten Verſommlung des
Verbandes der Bäcker mit folgendem Schreiben zu beantworten

Bezugnehmend auf die uns zugeſandte Reſolution teilen wir
Jbnen mit daß wir eine ſolche die nur von einer Mitgliedſchaft
des Verbandes angenommen iſt nicht als im Namen der Ber
liner Bäckergeſellſchaft geſtellt anerkennen Wir haben wieder
holt erklärt daß wir eine Organiſation wie die Jhre die noch
nicht einmal ein Drittel der Bäckergeſellen Berlins und der Vor
orte umfaßt und deren innere Schwäche ſo groß iſt daß Jhre
geſamte Mitgliedſchaft im vergangenen Jahre gewechſelt hat
nicht als alleinige Vertreterin der Berliner Geſellenſchaft anſehen
können Außerdem iſt die Reſolution in ihrer Begründung ſo
beſchimpfend für die Jnnungen gehalten daß es ſchon aus dieſem
Grunde unmöglich iſt näher zu treten 7 Nach einer Meldung
von anderer Seite wird der Frkf Zta zufolge am Montag
eine Beſprechung des Oberbürgermeiſters mit dem
Obermeiſter Schmidt zur Bellegung des Streikes ſtattfinden

Sliebzehnhundert Manrer Zimmerer und Bau
arbeiter haben in Exfurt definitiv die Angebote der Arbeit
geber abgelehnt Der Geſamtausſtand iſt dadurch unver
meidlich geworden Vierhundert Mann haben die Arbeit bereits
niedergelegt

Die Leipziger Holz induſtriellen beauftragten
ihre Delegierten bei den am 29 April in Berlin ſtattfindenden
Einigungésverhandlungen einem mäßigen Lohnzuſchlag keinesfalls
aber einer Verkürzung der Arbeitszeit zuzuſtimmen

Die Verhandlungen vor dem Berliner Einigungsamt in
dem Kampf innerhalb der Holzinduſtrie ſind völlig erge b
nislos verlaufen

Heer und Flotte
Der Generalmajor a D Graf von Schlieffen Mit

kämpfer in den Feldzügen von 1860 1866 1870 und 1871 iſt am
Sonnabend in Gorlitz wenige Tage nach ſeinem 50 jährigen
Dienſtjublläum geſtorben

Verſammlungen und Kongreſſe
Geſtern wurde in Leipzig die Hauptverſammlung

des BVörſenvereins der deutſchen Buch händler abgehalten
Der Preußiſche Medizinalbeamtenverein trat

in Köln am letzten Sonnabend zu ſeiner diesjährigen Hanpt
verſammlung zuſammen Vorſitzender iſt Dr Rapmund Minden
Nach dem Geſchäftsbericht iſt die Witgliederzahl im letzten Jahre
auf nahezu 900 geſtiegen Ueber die Frage der Entmündigung
wegen Taunkucht ſprach Dr Zimbal Altona Krelsarzt
Dr Kirſtein Lippſtadt über die Mitwirkung des Kreisarztes
auf ſchulärztlichem Gebiete Die Verſammlung beſchloß dle
nächſte Jubeltagung im September in Berlin ſtattfinden zu
laſſen Die Verſammlung erklärte ſich mit der Anſammlung
eines Stiftungsfonds der zuUnterſtützungszwecken
dienen ſoll einverſtanden

Deutſcher Reichstag
Schluß des Berichtes der Sonntags Ausgabe

Schatzſekretär Frhr v Stengel Jch möchte daran erinnern
daß die verbündeten Regierungen ſchon 1904 800,000 M in den
Etat eingeſtellt hatten um den Poſt und Militärbeamten im
Oſten eine widerrufliche Zulage zu gewähren Der Reichstag
hat dieſe Zulage abgelehnt Darauf wurden im Etat für 1905
200,000 M gefordert um wenigſtens den Poſtbeamten im Oſten
eine Unterſtützung zu gewähren Auch dies wurde abgelehnt
Daranufhin wurde in den Etats 1906 und 1907 eine ſolche Forde
rung nicht mehr gefordert Nun liegen einige Anträge auf Ge
währung von Oſtmarkenzulaggen vor vor allem der Antrag
Pachnicke Jch kann mich darüber noch nicht äußern beſonders
nicht über den Antrag Pachnicke der mir erſt vor einer Minute
zugegangen iſt Die verbündeten Regierungen haben ſich
naturgemäß mit der Sache überhaupt noch nicht befaſſen können
Jch muß mir daher die Stellung der verbündeten Regierungen
bis zur dritten Leſung vorbehalten

Abg Hamecher Ztr Namens meiner Freunde muß ich mich
gegen die Herabſetzüng der Portoſätze ansſprechen Redner tritt
dann noch für eine Gehaltsaufbeſſerung und längeren Urlaub
der Beamten ein Von beſonderer Wichtigkeit ſei der Wohnungs
geldzuſchutz deſſen Charakterbild in der Geſchichte ſchwanke
Große Heiterkeit Einzelne Vorkommniſſe die in das politiſche

Gebiet hinüberſpielen müſſen als ganz ungehörig gerügt werden
Doch hat wohl nicht die Zentralverwaltung die Schuld daran
ſondern es handelt ſich um Maßnahmen untergeordneter Organe
So ſind in Sachſen den Poſtbeamten Sammelliſten vorgelegt
worden für den Reichsverband zur Bekämpfung der Sozial
demokratie Auch ſonſt ſind ungehörige politiſche Beein
fluſſungen erfolgt So ſagte ein Vorſteher nach der Wahl
zu einem Beamten Was Sie haben nicht gewählt Da

halten worden ſind
nicht zuſtande Nur Hedda Gabler wurde in guter
Darſtellung dem Publikum geboten und konnte neunmal in
Szene gehen

Von älteren Stücken die teils neu in den Spielplan auf
genommen wurden teils nur eine Neueinſtudierung erfuhren
erregten Heinrich Laubes Schauſpiel Böſe Zungen
6 Auff B Köhlers Luſtſpiel Das Schoßkind 6 und

die hübſche engliſche Komödie Unjere Käte 6 von Pogſon
das meiſte Jntereſſe Die tolle Dame von Maxim von

n und des älteren Dumas Effektdrama Kean
onnten je fünfmal gegeben werden Außer Laube kamen

von namhaften Dramatikern des 19 Jahrhunderts noch
Hebbel mit ſeiner düſteren Maria Magdalene dreimal
und Guſtav Freytag mit ſeinen übermütigen Journa
liſten zweimal zu Wort allerdings nur in Sonntag und
MittwochRNachmittagvorſtellungen Julius Roſens luſtiger
Schwank O dieſe Männer ergötzte viermal das Publikum

Arronges Haſemanns Töchter zweimal Blumenthals
reizendes Versluſtſpiel Der Schwur der Treue erheiterte
in dieſer Saiſon noch dreimal die Zuhörerſchaft Von modernen
deutſchen Autoren war Sudermann mit der Ehre
dem Glück im Winkel dem Johannisfener 4
vertreten Max Halbe mit der Jugend Ludwig
Fulda mit dem netten Einakter Ein Ehrenhandel
Otto Ernſt mit ſeinem Schuldrama Flachsmann als
Erzieher von älteren unh neueren franzöſiſchen
Autoren Dumas Kls mit der Gimeliendame Ohnet
mit dem Hüt enbeſitzer Octave Mirbeau mit
Geſchäft iſt Geſchäft Sonſt wurden noch Blumenthals

feines Luſtſpiel Der Probepfeil zweimal Schönthans und
Kadelburgs Luſtſpiel Goldfiſche und Ludwig Ganghofers
Meerleuchten je 1 mal gegeben
Mancherlei Anregung an von den zahlreichen Gaſt ſpielen

aus Am wenigſten befriedigen konnte Karl Wiene vom
rer in Dresden der als Jſidore Lechat in Mirbeaus

mödie Geſchäft in Geſchätt auftrat Sehr intereſſant

Jn der Nacht zum Sonntag iſt als erſtes Schiff des neuen hoffe
wird ſich die Oberpoſtdirektion freuen wenn ſie das hört

daß die Verwaltung dafür ſorgt daß ſolche Fälle u
mehr vorkommen Das Vereinigungsrecht der Beamten ſſt tet
willkürliche ſondern eine Kulturforderung Leider beſitzen ar
die Poſtbeamten dieſes Recht nicht Noch immer iſt es de
Ünterbeamten verboten einen Verband für das ganze Reich

bilden Jch hoffe daß der Staatsſekretär dieſes Verbot ſein
Vorgängers aufhebt denn der Platz ſür ein ſolches Verbot
höchſtens das Poſtmuſeum Heiterkeit Jch hoffe daß a
Staatsſekretär nicht auf dem Standpunkt des preußiſchen Fang
miniſters ſieht der ausfübrte daß die Fachzeitungen nur dar
da ſeien um Unzufriedenbeit zu erregen Redner erörtert aus
fübrlich den bekannten Exrlaß des preußiſchen Minſſters de
ſeinen Beamten verboten hatte ſich direkt an die Abgeordnete
zu wenden Auch der preußiſche Miniſter des Jnnern en

Präſident Graf Stolberg Aber das gehört doch nicht zum
oſtetatv Hamecher fortfahrend verbreitet ſich eingehend über

die Notwendigkeit von Beamtenvereinen und Fachzeitungen und
plädiert für die Errichtung von Poſtbeamten Ausſchbüſſen
den Arbeitern hat man mit ſolchen Ausſchüſſen aute Erfahrungen
gemacht ich bitte den Staatsſckretär wenigſtens einen Verſuch
nach dieſer Richtung zu machen Beifall im Zentrum

Jnzwiſchen iſt die Reſolution Pachnicke eingegangen welch
die von der Reichspartel eingebrachte Reſolution dahin abändert
daß den Reichsbeamten unwiderrufliche Gebaltszulagen in
Höbe der den preußiſchen Beaniten gezahlten Zulagen gegeben
werden ſollen

Abg Duffner Ztr verſichert daß er bei der vorgerückten
Stunde die Geduld des Hauſes nicht auf die Probe ſtellen
werde ſpricht aber trotzdem in einſtündiger Rede über glle
möglichen poſtaliſchen Fragen U a befürwortet er die
Zentrumsreſolution auf Verbilligung der Telephone für die
kleinen Orte ſowie eine Aufbeſſerung der Telephonſſtinnen und
der Poſtagenten Seine weitſchweifizen Aeußerungen rufen
wiederholt den lauten Proteſt des Hauſes hervor

Unter großem Beifall ſchlägt hierauf Präſident Graf Stolberg
den wenigen Abgeordneten die es im Saale noch ausgehalten
haben vor ſich zu vertagen

Nächſte Sitzung Montag 1 Uhr Beamtenpenfliong
geſetze hierauf Fortſetzung des Poſtetats

Schiuß 25 Uhr

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Schluß des Berichts der Sonntags Ausgabe
Miniſter v Bethmann Hollweg geht auf die Beſchwerde

näher ein
Abg Münfſterberg nl wundert ſich wie ein ſo glänzender

Stiliſt wie der Miniſter einen ſo mißverſtändlichen Erlaß heraus
gehen laſſen konnte Wenn die Angelegenheit ſo wichtig ſei ſo
wundere er ſich warum andere Reſſorts nicht gleiche Erlaſſe
herausgegeben hätten Die Miniſter fordere vom Beamten Ver
trauen zu den Vorgeſetzien Gewiß aber leider gäbe es doch
Vorgeſetzte die ihren Kaſtengeiſt nicht überwinden könnten Er
erinnere an Wittings Rede Der Abgeordnete müſſe auch
Mittler im Verhältnis zwiſchen Bürger und Beamten ſein da
könnten ſie eine dankenswerte Rolle ſpielen Jedenfalls empfehle
er im Namen ſeiner Freunde den Erlaß ſo ſchnell als möglich
verſchwinden zu laſſen

Abg Caffel ſreiſ Volksp mißbllligt gleichfalls die Faſſung
des Erlaſſes Denn dieſer Erlaß könne ganz wider ihrem
Willen und ihre Abſicht Beamte in ſchwere Verlegenheiten und
Schaden bringen

Abg v Heydebrand und der Laſa konſ empfiehlt gleichfalls
namens ſeiner Freunde den Erlaß mit den Abſichten des
Miniſters in Einklang zu bringen wie er ſie dargelegt habe
Sachlich ſtimme er im Weſentlichen dem Miniſter bei daß es
darauf ankomme das engere Vertraquensverhältnis der Beamten
zu den Vorgeſetzten zu ſtärken Man möge von der Stellung
der Abgeordneten ſo hoch denken wie man wolle es gäbe doch
immer auch Abgeordnete die in der Vertretung von Beamten
mitteilungen etwas leichtſinnig ſeien Es empfehle ſich ein eiu
mütiges Vorgehen der verſchiedenen Reſſorts Beifall

Die Erörterung wird geſchloſſen
Perſönlich bemerkt
Abg Schmedding Zentr er habe die Einſchränkung die der

Miniſter heute ſeinem Erlaß gegeben in dem Wortlaute desſelben
nicht gefunden

Der Etat wird genehmigt
Beim Eiſenbahnetat kommt
Abg v Brandenſtein konſ auf ſeine Rioe vom 11 März

zurück Er ſpricht nur für ſeine Perſon nicht namens der Partel
Er verwahrt ſich gegen den Vorwurf daß er auf Reiſende
zweiter und dritter Klaſſe geringſchätzig herabgeblickt habe Er
ſelbſt fahre viel zweiter und dritter Klaſſe Aber auch in der
erſten Klaſſe führen Steuerzabler die Anſpruch auf Rückſicht
nahme hätten Redner verweiſt auf die Schilderung des früheren
Reichstagsabgeordneten Moſt wie dieſer in Gemeinſchaft mit
einem anderen eine Reiſe in erſter Klaſſe gemacht hätte Sie
zogen ſich Rock und Stiefel aus Das Coups ſah aus wie eine
r r Ein ſpäter einſteigender ſächſiſcher Miniſter ſal
ich dadurch veranlaßt wieder anszuſteigen Infolge der ſtarken

Ausgabe von Freikarten für die erſte Klaſſe fänden die zahlenden
Reiſenden oft keinen Platz Jhre Frequenz ginge infolgedeſſen

Der verſprochene JſenZyklus kam war das Enſemble Gaſtſpiel des Jntimen Theaters in
Nürnberg durch das das Halleſche Publikum mit Bernard
Shaws feſſelnden Schauſpiel Frau Warrens Gewerbe be
kannt gemacht wurde Auch das Enſemble Gaſtſpiel des
Leipziger Stadttheaters das Jbſens gewaltiges
Drama John Gabriel Borkmann zur Darſtellung brachte
war von künſtleriſcher Bedeutung Adele Sandrock ent
faltete als Cameliendame und als Claire im Hüttenbeſitzer
ihre große Kunſt konnte aber doch nicht darüber hinweg
täuſchen daß ihr nachgerade für dieſe Rollen die erforder
liche Jugend abhanden gekommen iſt Rudolf Chriſtians
erwarb ſich neue Sympathien als Veit in Blumenthals
Schwur der Treue und als Bildhauer Hellmuth

Ellmenreich in Walter Bloems Jubiläumsbrunnen Oskar
Keßler und Vilma von Mayburg beide vom Berliner
kgl Schauſpielhaus wirkten in den Goldfiſchen als gern
geſehene und reich gefeierte Gäſte mit Das Enſemble des
Leipziger Schauſpielhauſes Direktion Anton Hart
mann trug mit der Aufführung der Komödie Ordnung in
Hauſe von Arthur W Pinero einen großen künſtleriſchen
Erfolg davon Charlotte Wiehsé entzückte mit dem
Vortrag von Chanſons und als Tänzerin in dem Mimo
dram La main

Das Geſamturteil über die abgelaufene Saiſon im
Neuen Theater kann nur günſtig laäuten Herr Direktor
Mauthner hat dem Halleſchen Publikum eine ganze An
zahl hervorragend guter Aufführnungen geboten die all
gemeine Anerkennung fanden Er wurde diesmal durch ein
vorzügliches Enſemble unterſtützt in dem namentlich das
Damenperſonal Ausgezeichnetes leiſtete Das glänzende
Spiel ſeiner Künſtlerſchar ließ über die zutage tretenden
Mängel der Jnſzenierung einzelner Stücke hinwegſehen
Herr Direktor Mauthner hat gezeigt was er auf ſeiner
kleinen Bühne leiſten kann wenn er ein tüchtiges Enſemble
ur Verfügung hat Möge auch die künftige Saiſon ſo befeigen derlarſen wie die von 1906/07

Dr Arthur Ploch
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urück Redner wendet ſich ſodann gegen die Beſprechung die
ine Rede in der Nationalzeitung geſunden habe und bekont
aß er nicht von Reiſenden mit zerlegbaren Hemden geſprochen habe
ſondern von Leuten die von der Zerlegbarkeit ihrer Hemden am un
rechten Orte und zur unrechten Zeit Gebrauch machten Heiterkeit
Redner führt an daß auf einer Vahn we nur 2 bis 4 Klaſſe
eführt werde plötzlich ein Wagen 1 Klaſſe eingeſtellt ſei weil

n Eiſenbauinſpektör mitfal er wollte und natürlich nicht wie
älle anderen Menſchen 2 K ſſe fahren durfte Beſchwerden
nützten nichts Alles bleibe beim Alten Der Miniſter könne
wobl die Beamten anweiſen daß ſie kein Vorzugsrecht vor dem
Publikum beanſpruchen dürften Seien denn andere akademiſch
gebildete Beamte in der Lage 1 Klaſſe zu fahren Die Familien
der Eiſenbahnbeamten führen denn auch meiſt ein oder zwei
Kiaſſen tiefer als der Hanusherr Die Freikarten würden zu
Vergnügnnasfahrten ſogar außer Landes benutzt

Die Beratung wird geſchloſſen
Der Etat wird genehmiat
Beim Etat der Banverwaltung begründet
Abg v d Wenſe ik den Ankrag die Regierung zu erſuchen

Fürſorge dahin zu treffen daß bei ſtaatlichen Vauten
s beſondere bei außerordentlichen Bauarbeiten der Eiſenbahn

und der Woſſerbauverwaltung einheimiſche minderjährige
Arbeſter nicht zu verwenden ſind

Miniſter Breitenbach erklärt die Bauverwaltung handele
ſchon wie gewünſcht beim Bau des Dortmund Emskanals ſeien
nicht weniger als 60 Proz der Arbeiter Ausländer geweſen
Generelle Verfügungen ſeien aber ſchwer durchführbar weil die
Arbeiten in der auten Jahreszeit möglichſt forciert werden
müßten Er wolle das Möglichſte tun

Abg Schmidt Warburg Ztr bittet die Regierung nicht bloß
die Beamtengehälter zu erhöhen ſondern auch die Löhne der
Arbeiter denn dieſe treffe die Teuerung auch ſchwer

Abg Kuntze erklärt die Sympathie ſeiner Freunde für den
Antrag

Abg Fritſch nl teilt mit daß ſeine Freunde erſt einen An
trag auf Kommiſſionsberatung für den Vntrag hätten ſtellen
wollen daß ſie aber nach der Erklärung des Miniſters davon
abſähen Er bitte um Maßnahmen die Sicherheit im Berliner
Straßenverkehr zu erhöhen Er bitte um Auskunft über den
Stand der Angelegenheit

Miniſter Breitenbach erklärt leider verſtänden ſich Stadt und
Straßenbahn nicht ſo wie man es im Jntereſſe des Berliner
Verkehrs wünſchen müſſe Eine Entſcheidung durch den Miniſter
werde nie alle Seiten befriedigen Deshalb ſei ihm eine
Einigung lieber Die Stadt Beilin ſcheine jetzt auf dem rechten
Wege zu ſein Jedenfalls werde er den Zweckverband Groß
Berlin nach Möglichkeit fördern

Die Erörterung ſchließt
Der Antrag v d Wenſe wird angenommen ebenſo der Etat
Nach unerheblicher weiterer Beratung werden eine Reihe

weiterer Etats erledigt ebenſo das Etatsgeſetz
Der Etat im ganzen wird einſtimmig angenommen
Damit iſt die dritte Etatsberatung beendet
Die Tagesordnung iſt erſchöpft
Nächſte Sitzung Montag 11 Uhr Sekundärbahnvorlage

Schluß 5 Uhr

Auskand
Eine Konferenz in Prag

Jn Wlener politiſchen Kreiſen wird die Tatfoche lebhaft kom
mentiert daß der öſterreichiſchungariſche Botſchafter in London
Graf Mensdorff am Freitag in Prag vom Kaiſer Franz
Joſef in beſonderer Andienz empfangen wurde Graf
Mensdorff der eigens von London nach Prag berufen worden
ſein ſol reiſte ſofort nach der Andienz die dreiviertel Stunden
währte nach Wien weiter wo er mit dem Miniſter des Aus
wärtigen Aehrenthal konferieren dürfte Auch außerhalb

en dürfte der Vorgang zu lebhaften Erörterungen LUn
aß geben

2ò2

Der öſterreichiſchungariſche Miniſter des Aeußeren Baron
Aebrenthal trifft am Dienstag abend in Begleitung des Chefs
feines Kabinetts des Geſandten Baron Gagern in Berlin ein
und wird auf dem Bahnhofe vom Botſchafter v Szögyeny
empfangen werden Mittwoch vormittag empfängt ihn Kaiſer
Wilbelm in Audienz Reichskanzler Fürſt Bülow der
Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes und Votſchafter von
Szögyeny werden ihm zu Ehren Feſtlichkeiten veranſtalten

2

Kaiſer Franz Joſef kehrt heute nach zweiwöchibalt in Prag nach Wien zurück v chigem Aufent
2

Der öſterreichiſche Miniſter des Aeußern, Baron Aehren
thal wird am 1 Mai dem deutſchen Kaiſer ein Hand
ſchreiben Kaiſer Franz Joſefs überreichen

2

73 Wien iſt von einer angeblich für den Sommer geplanten
Zuſammenkunft Kaiſer Franz Joſefs mit König Eduard
nichts bekannt ſie gilt als un wahrſcheinlich

Das däniſche Königspaar
1 tern nachmittag nach Chriſtiania in Norwegen ab

ereiſt

Zweite Haager Konferenz
Der italieniſche Miniſterrat hat zu Vertretern Jtaliens

anf der Haager Konferenz ernannt den ehemaligen Miniſter
Fuſinato den Pariſer Botſchafter Grafen Tornielli und
den Unterſtaatsſekretär im Miniſterium des Aeußern Pompili

Einigkeit der franzöſiſchen Republikauer
Der frühere franzöſiſche Finanzminiſter Poincars hielt in

Neuilly an der Seine eine Rede in der er darauf hinwies
daß das Trennungsgeſetz noch nicht vollſtändig durchgeſetzt worden
ſei Es ſei noch manches zu regeln Zur Beendigung dieſes
großen Werkes ſei Einigkeit unter den Republikanern nötig
Er beglückwünſchte die Regierung weder der äußerſten Linken
noch der äußerſten Rechten Gehör geſchenkt zu haben Der
Redner kam dann auf die finanziellen Schwierigkelten zu ſprechen
denen die Regierung gegenüberſtehe und erklärte daß er die vom
Finanzminiſter gemachten Vorſchläge für zu ſcharf betrachte Am
Schluß ſeiner Rede wies er auf die ſozialiſtiſche Gefahr hin und
betonte die Notwendigkeit dem Ueberhandnehmen der Sozialiſten
ſowohl in ſicheren Regierungsſtellen als auch in den verſchiedenen
Verwaltungészweigen Schranken zu ſetzen Er ſchloß mit den
Worten Wir ſind für die Trikolore gegen die rote Flagge für
die Marſeillaiſe gegen die Jnternationale für Frankreich gegen
alle die welche es verraten abſchwören oder verabſcheuen Der
Redner erntete reichen Beifall

Pelletan hielt in Nizza auf dem radfkal ſozialiſtiſchen Kon
areſſe eine Rede in der er die Politik Clemenceaus be
danerte weil dieſer die Politik Combes verlaſſen und eine
Spreng ung des Blocks bewirke Pelletan fügte hinzu
Zum Tr iumpf der Republik werden wir die republikaniſchen
Kräfte wieder einigen

Die in franzöſiſchen Reglerungskreiſen verbreiteten Gerüchte
Clemeneean beabſichtige zurückzukehren ſind der Mogdeb
Zta zufolge arundlos Ciemencean dat ſich ſeibſt gegen ſie ge
ſwandt und erklärt er werde nicht freiwillig weichenbondern abwarken ob er nicht mehr das Vertrauen der Kammer
Ceſitze Etwa 30 radlkale Abgeordnete tegten infolge der Haltung
Rlemenceans in der Syndfkats lellegiernngspartei u frage offiziell aus der franzöſiſchen

Prinz Fuſhimi in Paris
Der franzöſiſche Miniſter des Aeußern Pichon gab vorgeſtern

zu Ehren des Prinzen Fuſhimi von Japan ein Frübſtück zu dem
die Votſchafter von England Jtalien der Türkei Spanlen
Deutſchland Rußland OeſterreichUngarn und den Vereinigten
Staaten von Amerika geladen waren

Zur Reform des Oberhanſes
Miniſterpräſident Campbell Bannerman wird die Vorlage

betr die Oberhausreform am 18 Mai einbringen Jbre Haupt
beſtimmung geht dahin daß im Falle einer Meinungsverſchieden

r beiden Hänſern das Votum des Unterhauſes
gelten ſoll

Die britiſche Kolonialkonferenz
Die Verhandlung über den Antrag Bothas den Buren die

Bildung berittener Jnfanterie Bataillone zu gewähren wurde
der Magd Zeita zufolge auf Wunſch der Regierung in der
Kolonialkonferenz vorläufig vertagt General Botha kündigte
am Sonnabend an er ſei genötigt bereits in dieſer Woche
abzureiſen wie er ſagt zur Vorbereitung der Geſetzesvorlagen
für das Transvagl Parlament das im Junf zuſammenkritt Die
frühe Abreiſe wird im Zuſammenhange mit der Zurückſtellung
des von Botha eingebrachten Antrages lebhaft erörtert

Engliſche Abrüſtung
Jn Pembroke iſt am Sonnabend der Panzerkreuzer 1 Klaſſe

Defence vom Stapel gelaufen Seine Geſchwindigkeit beträgt
23 Knoten

Die ſpaniſche Flottenvorlage
Jnfolge des ſcharfen Widerſpruch der Preſſe wird die

ſpaniſche Regierung wie nach der Maad Zta verlautet die
geplante Flottenvorlage zwückziehen und ſich mit dem Baue von
zwei neuen Panzerſchiffen auf engliſchen Werften be
ganügen

Die Bauern beim Zaren
Die Anſprache die der Zar bei dem Empfang der

Bauernab geordneten der Duma am Sonnabend bielt
hatte folgenden Wortlaut Uebermittelt allen die euch geſandt
haben meinen und der Kaiſerin herzlichen Dank für die von euch
ausgeſprochenen Gefühle der Treue und Ergebenheit auf denen
ſtets die Feſtigkeit und Stärke unſeres vechtaläubigen Rußlands
bernhten Seid unbeſorgt und vertauet daß ich alles tun werde
was ich kann und was ich für nötig befinden werde um euren
Wohlſtand zu beſſern Jch boffe daß mir dies gelingen wird durch
euer Mitwirken und durch das Mitwirken aller andern dem Vater
land und mir trenen Mitglieder der Tuma die jetzt in ihr ſitzen
und fernerhin in ihr ſitzen werden ch freue mich ſehr euch
zu ſehen und danke ench für euren Wunſch mich und die Kaiſerin
zu deſuchen Jch freue mich daß ich Gelegenheit gehabt habe
euch den Thronfolger zu zeigen Uebermittelt allen die euch
ſandten meinen Dank für die aufrichtigen ruſſiſchen Gefühle die
ihr mir ausgeſprochen habt

Die ruſſiſchen Wirren
Der angeblich von der Petersburger Polizei geſuchte Arbeiter

Polownjew der in die Mordeffäre Herzenſtein verwickelt
iſt hat dieſer Tage dem Juſtizminiſter per Stadtpoſt die Mit
teilung zugehen laſſen daß er ſich dem Gerichte gern ſtellen
wolle aber als Mitglied des Verbandes der echt ruſſiſchen
Männer nicht vor ein finländiſches Gericht treten könne So
bald der Prozeß einem ruſſiſchen Gericht übergeben werde werde
er ſich freiwillig ſtellen

Der Herzog und die Herzogin zu Mecklenburg
Schwerin

werden morgen Bulgarien über Ruſiſchuk verlaſſen Jn Giur
gevo werden ſie von dem rumäniſchen Thronfolger Prinzen
Ferdinand begrüßt werden und alsdann einen kurzen Beſuch in
Bukareſt abſtatten

Die drahtloſe Telegraphie in Marokko
Der marokkaniſche Kriegsminiſter El Torres bat die Zoll

behörden in Tanger Caſablanca und Mogador angewieſen das
Material für die drahtloſe Telegrophie paſſieren zu laſſen

Die Times ſetzt ihre deutſch feindlichen Berichte über
die Lage in Marokko fort Sie phontaſiert jetzt von dem Ab
ſchluſſe einer neuen Marokko Anleihe mit deutſchen Banken und
bezrichnet die Meldung von dem Zuſtandekommen eines Ver
trages zwiſchen Frankreich und Deutſchland über die drahiloſe
Telegraphie als verfrüht

Neue Konflikte bei Udjida
Laut Telegramm aus Udjida Marokto verſuchten Sonnabend

nacht drei Marokkaner in das bet Aiſſa gelegene Lager der
ſranzöſiſchen Zuaven einzudringen Sie wurden durch den Poſten
verhaftet ergriffen dann aber die Flucht Es wurden einige
Schüſſe gewechſelt dich die aber niemand verletzt wurde Durch
Patrouillen wurden Nachforſchungen angeſtellt jedoch nichts ge
funden Die Franzoſen glauben daß es ſich nur um einen Ver
ſuch von Strolchen bandelt die in dem Lager ſtehlen wollten
und daß dem Vorkommnis keinerlei Bedeutung belzulegen iſt

Die Feier in Jamestowun
Ans Norfolk Virginiag wird gemeldet Der Präſident der

Ansſtellungsbehöde erhieit von dem Deutſch Amerikaniſchen
Nattonalbund in Philadelphia eine Depeſche welche namens
anderthalb Millionen Mitglieder des Bundes Glückwünſche zur
Eröffnung der Ausſtellung ausſpricht Die Depeſche ſchließt
Mögen zwanzig Millionen Einwohner deutſcher Geburt und
Abkunft fortfahren ein Bollwerk des Staates für die Nation zu
ſein wie bisher

Der König von Siam
Profeſſor Fleiner in Heidelberg iſt zum König von Siam

nach San Remo berufen worden und am Sonnabend in Begkei
tung ſeines erſten Aſſiſtenten Dr Pfiſter dorthin gereiſt

Deutſche Offiziere beim Mikado
Die nach Japan kommandierten Hauptleute Engelien Kundt

und v Troſchke ſowie Rittmeiſter v Becker ſind dem Kaiſer
von Japan ſowle der Kaiſerin und dem Kronprinzen von Japan
vorgeſtellt und ſehr freundlich empfangen worden

Provinzialnachrichten
Delitzſch 29 April Eine Stuten und Fohlenſchau

veranſtallet der Pferdezuchtverein der Kreiſe Bitterfeld und
Delitzſch Sonnabend 18 Mai auf dem hieſigen alten Schützen
platze Zu dieſer Schan können ausgeſtellt werden Siuten
gedeckt oder mit Fohlen Fohlen die in den Jahren 1907 1906
1905 und 1904 geboren ſind Stuten mit zwei und mehr Nach
kommen Hengſte mit Nachzucht Wallachen der Jahrgänge 1904
bis 1906 Die beſten Stuten erhalten Freideckſcheine und werden
ins Vereinsgeſtütbuch eingetragen Die ſchönſten Fohlen wie
die Stuten und angekörten Hengſte mit Nachzucht erhalten außer
Geldpreiſen auch Staatsmedaillen Die auszuſtellenden Tiere
ſind vorher beim Vereinsſchriftſührer in Werbelin bei Zſchortau
ſchriftlich anzumelden Formulare hierzu ſind von ihm koſtenlos
zu beziehen Es können ſämtliche Züchter aus den Kreiſen

Bitterfeld Delitzſch ausſtellen gleichviel ob ſie dem Verein an
gehören oder nicht

Naumburg 27 April Erweiterung der Straßen
bahn Eine Verſammlung des Vereins Wohlfahrt von Naum
burg beſchloß die Abſendung einer Petition an die ſtädtiſchen
Behörden um den ſoſortigen Ausbau der elektriſchen Straßen
bahn zu einer großen Ringbahn Bahnhoj Roonplatz Michagelis
tor Babnbof und den Weaqafall der vorgeſehenen Strecke
Roonplatz Lindenſtraße zu erreichen

Filenburg 27 Febr Jm Provinziallandtage
warde die Siadt Eilenburg früher durch ihren Bürgermeiſter
im Provinziallandtage vertreten Als die Stadt vor zwei
Jahren ein neues Oberhanpt wählte fiel es auf daß nicht auf
ihn die Wahl als Provinzigllandtagsabgeordneter firl Der
Magiſtrat ſprach in einer Erklärung ſein Bedauern aus daß
der Landrat in Delitzſch bei der Wahl gegen die Stadt Partei
erariffen habe und bat der Stadt mehr Objektivität zu er
weiſen damit dieſe dem Landrat wieder Bertrauen entgegen
bringen könne Vom Regierungspräſidenten erhielt darauf der
Bürgermeiſter wegen unſchicklichen Verhaltens gegen den Land
rat eine Ordnungsſtraſe in Form einer Verwarnung Alle
Veſchwerden wurden abgelehnt und jetzt erkannte auch das
Oberverwaltungsgericht auf Abwelſung der Klage mit der Be
gründung daß ſich der Bürgermeiſter an dem Mißtrauens
votum gegen den Landrat beteiliat dadurch die dem Landrat
ſchuldige Achtung verletzt und ſich ſomlt disziplinariſch ver
gangen habe

Torgau 289 April Ein größerer Brand ſuchte am
Sonnabend vormittag die Beſitzungen von Walter und Beilick
in Döbern heim Das Feuer entſtand auf der Beſitzung von
Walter und griff bald auf die übrigen Gebäude über Futter
vorräte landwirtſchaftliche Maſchinen und eine Anzahl Schweine
n ein Raub der Flammen Man vermntet Brand
tiftung

Magdebnurg 29 April Verbeſſerungswünſche
Bluttat Unſer Reichstagsabgeordneter Kobelt hatte am
Freitag eine Unterredung mit dem Kriegsminiſter v Einem
wegen der dringend notwendigen Verbeſſerung der Peſſage am
Ulrichstor und am Sudenburger Tor in der Weſtfront der ehe
maligen Befeſtigungsanlagen von Magdeburg Der Miniſter
ſaate eine wohlwollende Prüfung der Wünſche der Magde
burger Bürgerſchaft zu und verſprach nach Anhörung der
Dezernenten die dieſe Angelegenheit zu bearbeiten haben ſobald
als mögl ch Beſcheid zu geben Der 58 jährige Vierkutſcher
Karl Wirth der mit ſeiner ſchwerhörigen und leidenden Frau
ſeit Jahren im Unfrieden lebte bearbeitete dieſe nachts mit
einem Schemmelbein ſo unbarmherzig daß er ihr auch den
Schädel zertrümmerte Die Fran blieb zuletzt tot in ihrem
Bette liegen Wirth ging am Morgen zur Arbeit als die
Polizei mittags den Mord entdeckte und den Mörder verhaften
wollte ſchoß ſich dieſer eine Revolverkugel in den Kopf Sein
Zuſtand iſt bedenklich

Halberſtadt 29 April Die Paulskirche, die etwas
abſeits von den Hanptverkehrsſtraßen auf dem Panlsplan liegt
und ſeit etwa 00 Jahren zu kirchlichen Zwecken nicht mehr
benutzt wird ſoll wieder aukgebaut werden Der Militärfiskus
iſt an die Stadtgemeinde herangetreten der die Kirche zu einer
evangeliſch n Garniſonkirche ansbauen will Der Koſtenanſchlag
für den Ausban beträgt 142,000 M Hierzu leiſtet das preußiſche
Kultusminiſterium eine einmalige Beihilfe von 20,000 der
Provinziallandtag der Provinz Sachſen eine ſolche von 10,000 M
und die Stadt einen Beitrag von 12,000 M Fenner ſtreckt ſie
ein Kapital von 100,000 M vor das mit vier Prozent zu ver
zinſen iſt Der betreffende Vertrag wird zunächſt auf 30 Jahre
abgeſchloſſen

Erfurt 29 April Generalſtreik der Bauarbeiter
Nachdem in einer Verſammlung von 1700 Manrern Zimmerern
und Bauarbeitern am Freitag abend beſchloſſen wurde die An
gebote der Arbeitgeber endgültig abzulehnen und den Tarif der
Arbeitnehmer aufecht zu erhalten traten am Sonnabend nach
mittag bereits 400 Arbeiter im Baugewerbe in den Ausſtand
und ſind zum großen Tetl berelts abgereiſt Der Geſamt
ausſtand ſollte am Montag beginnen

Bad Elſter 29 April Hotelbrand Das bekannte
Hotel Wettiner Hof Beſitzer Jnlins Bretthold brannte am
Sonnabend abend nieder Der Schaden beträgt nahezu eine
Million Mark wovon der größte Teil durch Verſicherung gedeckt
ſein dürfte Das Grand Hotel Wettiner Hof mit Könige Villa
war ein umfangreiches vornehm gebantes und ausgeſtattetes
vierſtöckiges Gebäude Der Beſitzer erleidet einen gewaltigen
Schaden da am 1 Mal die Saiſon beginnt und viele Kurgäſte
Wohnungen im Hotel gemietet hatten Auch für das geſamte
Bad iſt der Schaden ſehr groß weil es in Bad Elſter infolge
der immer größer werdenden Frequenz an größeren Hotels fehlt
Jn dem abgebrannten Hotel wohnte ſeinerzeit die Prinzeſſin
Louiſe von Koburg und bewerkſtelligte von hier aus ihre Flucht

Pößneck 29 April Ein Brand entſtand am Sonnabend
morgen im Lackierraum der Lederfabrik von Dieſel Weiſe der
zwar im Entſtehen erſtickt wurde aber leider ein Menſchenleben
forderte Bei dem Bemühen das Feuer zu löſchen erlitt der
65 Jahre alte Jnvalide Wiibelm Günther in dem von Qualm

re cnes Raume eine Rauchvergiftuug an er bald
verſtarb

sk Leipzig 28 April Meiſterſchaftsausſtener Wie
in der geſtern hier abgehaltenen Generalverſammlung des
Deutſchen Vereins für das Foribildungsſchulweſen mitgeteilt
wurde hat der Verein mit der Renten und Lebensverſicherungs
anſtalt Teutonia in Leipzig eine Meiſterſchaftsausſteuer begründet
Um dem Handwerk möglichſt tüchtige und ſtrebſame Elemente zu
erhalten und dieſe davor zu bewahren etwa als unſelbſtändige
Arbeiter in Fabriken zu gehen wird an hervorragende Schüler
gewerllicher Fortbildungsſchulen eine Police verabfolgt die den
Jnhaber an ſeinem 30 Geburtstage berechtigt bei der genannten
Verſicherungsgeſellſchaft durch Vermittlung des Magiſtrats ſeines
Wohnorts ein Kapital von 300 M in Empfang zu nehmen
Dieſer Betrag ſoll ihm die Möghlichkeit verſchaffen ſich ſelbſt
ſtändig zu machen

Leinpzig 29 April ſVerbrannt Jn Dölitz kam das vier
jährige Töchterchen eines Eſnwohners im Waſchhaus der Feuer
tür zu nahe wodurch die Kleider Feuer fingen Das arme Kind
erlitt ſo ſchwere Brandwunden daß es ins Krankenhaus nach
Leipzig gebracht werden mußte Leider gelang es der ärztlichen
Kunſt nicht ſein Leben zu retten Es iſt ſeinen Wunden er
legen

Schwarzenherg i 29 April Fabrikbrand Jn
Wildenan brannte die Fabrik der Firma Keller Gottſchalk bis
auf die Umfaſſungsmauern nieder Als Entſtehungsnrſache wird
Kurzſchluß der elektriſchen Leitung vermutet Der Schaden iſt
durch Verſicherung gedeckt
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Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für den lokalen Teil Er ich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleion r Art hur Ploch für
den Handelsteil i Dr Arthur Ploch für den Jnferatenteil
Carl Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel
Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Toilette Seiſe vonEs gibt nur eine velder ibehaupten daß durch ihren Gebrauch wirklich reiner zarter

Teint erzielt wird die Murrholiy Seife
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Stadttheater IIalle a
Dienstag den 30 April 1907

Vorſt außer Abonnem Umt ungültkg

Salome
Muſikdramag in 1 Akt von Rich Strauß

Perſonen

Herodes i GoglHerodias L StollSalome L Sengern g GJochangan W Soomer a G
r n las Grimmn Page der Herodla g ine

e
ünf Juden A LandorySünf J K Melzer

A h gnE Habi
Zwei Nazarener Th Raven

g Lüttjohann
Zwei Soldaten j M Birkholz
Ein Kappadozier H Patſche
Ein Skave L Mothes

Schauplatz der Handlung

Vor letzter Abend
des anerkannt vorzüglichen Spielplans

Erna Koschel Aertsens
Toma Truppe

o wie das übrige brilionte Programm
Diensinag den 30 April 1907

r

FSüssmilch s Walale cheater p

Abgchieds Dhrenabend kür Erna Kovchel

Eine große Terrafſe im Palaſt des Herodes m
Anfang 8 Uhr Ende gegen 10 Uhr

MpolrNMeattn

Direktion Gustav Poller
Heute und morgen

Zum letzten Male
Gaſtſpiel des Kölner

Burlesken Enſembles
Dir S Lemolne

ricſgem Lacherfolg

Tünnes als Dragonor
Burleske in 1 Anſzug

bearbeitet v S L emolne
Außerdem der brillanute

Spezinlitätenteil
Gaſtſpiel des HamburgerMetropol Theaters

r

u 6org all o
dem beſten Exzentrik Ko

miker des Variétés

e

Auswärtige Theater
Dienstag den 30 April 1907

Altenburg Hoſtheater Die Ehre
Deſſau Hoſthenter Lohengrin
Leipzig Neues Theater Der Waffen

chinied Altes Thegter Der blaue
Klub Leipziger Schauſpielbgus
Wallenſteins Tod Neues Ope
retten Theater Central Theater
Monte Carlo

Magdeburg Stadttheater Die luſtige
Witwe

Sing Akademje
Dienstag den 380 April abends6 Vhr Ueb un g im Saale der Volks

sehule
Brahma SchlekaalsliedAufführung 15 Mal

Allseitiges Erscheinen erbeten

r

Klenotachreraph Gesellsehaſt
zu Halle a/S

Dienstag abends s Uhr Elhun
u Uebung im Vereinslokal Central
Hotel Talamtſitr

u h

Vorein für Nationalstonographie
Jeden Dienstag abends 9llhr
Restaurant Mars la tour

Gr Ulrichſtr 10
Arbung und Unterricht

Allgem Hall Turuverein
agear 1861
Vorſibender

G A eebnaehVergolder Neumarkt
ſtraße 7

Turnplan
Abtlg I Jugendturner von 14 bis

18 Jabren Montag und Donnestag
abends 10 Ubr

Abtla II Mitglieder von 18 Jahren
und darüber Montag und Donnerslag
abends 810 Uhr
in der ſtädt Turnhalle a Roßplatz

Abtla III ältere Herren Geſund
heitsriege Dienstag und Freitag
abends 8 UhrAbtlg 1V a Damen Montag 8 bis
r v Damen Donnerstag 6 bis

r

Abtlg V Mädchen von 14 Jahr
reitag 31/25 Uhr
n der ſtädt Schul Turnhalle in der

Dreyhanpiſtraße

Abtlg VI Knaben von 14 Jahr
Sonntags 10 Uhrſrädi Turnhalle am Roßplatz

Anmeldungen werden entgegenge
nommen in den Turnräunmen von den
Turnwarten und den Turnleiterinnen
Schriſtlich bei dem Vorſitzenden

Krawaften
surückgesetat sehr billigvon 19 Frr an bie 1 i

Ab Mittwoch den Mat

ERXrnau Ewald S

Johannes Cotta
der woltherühmte Schriftstellor Dichtor u Satiriker

einziger Rivale Marcell Salzers

IcOorRIBR

naohmittags 4 Vhrr in Raci Wittelkinch
abends s Uhr in den KAnisersälen

T weil grosse Konzerte
lohann Strauss

mit seinem Kiener Orchester

Reinhold Koch Alte Promenade 1a Fernspr 2129

e e g
G Sonnabend den 4 Mai

Jedes der Konzerte mit eigenem Programm e
Bintrittskarten im Vorverkauf einsehliesslieh Billettstener für das

Nachmittags Konzert 80 Pfg für Wittekind Abonnenten 55 Pfg
I für das Abend Konzert numeriert 8 Reihen 2 10 Mk nicht nume S
riert Saal und Balkon 1,05 Mk in der Hoſmusiknlienhandlung

hermania harten

1 haliafestsäle
Dienstag den 30 Avril

Schlachtefest
wozu ergebenſt einladet Herm Kunze

Jdealſte Bereifung für Automobile Ohne
Lederl

vollkommenſte
Von Fachleuten als der tkechniſch

nichtgleitende Reifen anerkannt

CGleitschutz

Erſter Herkomer Konkurrenz 1905
Erſter Herkomer Konkurrenz 1906

Gottfried Linciner Aktien Gesellschaft
Wir beehreyn uns die Herren Aklionäre unſexer Geſellſchaft zu der am

Freitgg den 24 Mai 1907 vormittags 11 br im Sitzungsſaal dBankhauſes Reinhold steckner zu Halle a/S ſtattfinder tlichen Generalverſammlung ergebenſt einzuladen attſudenden S ordent

Tagesordnungl Entgegennabme des Geſchäſtsberſchis der Bilanz und der Gewinn
und Verluſtrechnung für 1906/07 Entlaſſung der Verwyltungsorgane

2 Beſchlußfaſſung über Verwendang des Reingewinnes
3 Beſchlußſaſſung über die Erhöhnng des Aktienkavitals um Mk 400,000

durch Ausgabe von 400 Stück neuer Aktien unter Ausſchluß des geſetz

lichen h r ere Abſchluß vrmächtinung des Vorſtandes zum chluß eines Vertrages midem Bankhanuſe Reinbold Stecknerx betreffs üebernadne der
neuen Aktien und Angebot an die Aklionäre

48 des Gefellſchaftsvertrages hinſichtlich 85 Höhe des Grund
t als

ur Teilnabhme au dieſer Verſammlung ſind diejenigen Aktlonäre be
rechtigt welche ihre Aktien mit doppeltem Nummernverzeichnis gemä zdes Statuts anf dem Burenn der Geſellſchaft oder bei dem Vanthenie hete

r in Halle a/S bis ſpäteſtens zum 21 Mai vormittags 11 Uhr
at baben

Ammendorf b Halle g/S den 27 April 1007Der Vorstand
Lindner NRudolph

Pradsatlantischo Glervorsöcher Gesellschaſt in Berlin

Die für das Jahr 1906 auf Mk 75 pro Aktie feſtgeſetzte DividendGeſellſchaft gelängt gegen den Dividendenſchein Nr 5 r Audeabinng ſerer

in Berlin bei der Dentsehen Banic
Halle a/S bei Herrn Reinhold Steekner

Berlin den 233 April 1907
Der VorstandBertling Kluge

e

Bei Anschaffung von Kraftmaschinen verlango man Katalogund Preisliste der neuesten e

Obererseler
Sauggas Flotore

neuestes MIodell 19007 für Anthrazit oder Braunkohle

Billigste Kraft

Benzin
NMotore

Lolkomoti wen
Tausende Motore im Betrieb Glänzende Zeugnisse

Aensserst billige Preise Günstige ZDahlungen
Weitgehende Garantien Raccheste Lieferung

Hotorenfabrik Oberursel t

evangeliſchen Landen gefelert iſt
unſerer Bibliothek der Geſamtliteratur ſoeben erſchienen Dieſe wohl
felſle und doch ſchöne Ausgabe enthält ſämtliche religiöſe Dichtungen
GerhardtsForm
Gerhardt mit einer ganzen Reihe der herrlichſten Lieder beſcheukt von
denen Beſiebl du deinevoll Bſt
mein Herz und
J Anzahl der herig

J Gemeingaut der
I billige Ausgabe beitragen

J ſchließt

geiſtiger

5

Donnerstag den 2 Mai abends 8 Uhr
6 Siebert e e Königl Lotterie Einnehmer

nd

Königl Prouss F r
Die Ernenernung der Loſe zur Klaſſe Schluß

ziehung weſche bei Verinſt des Ayrechts bis päteſtens

bewirkt ſeine a bringen wir hierdurch in Erlnnerung

Bureharät Fischer Frenkel Lehmann

Pibliolhekß der Geſamt Titeralnt
Nummer 2018 2027

Paul Gerhardt Geiſtliche Fieder
Mit einer Vorbemerkung von Dr Arthur Ploch und dem Bilde

des Dichters
Aus Anlaß der Panl Gerhardt Feier die in dieſem Jahre in allen

ſind die Geiſtlichen Lieder in

urſprünglichenföwelt ſie uns erhalten ſind in ihrer
bat unsNeben Luther der gewaltigſte Kirchenlieder Dichter

Wege Nun rüben alle Wälder O Haupt
ut und Wunden Jch weiß daß mein Erlöſer lebt Wach auf

d ſinge die bekannteſten ſind Aber auch eine große
en Gedichte im ganzen ſind es 131 verdient es
dalion zu werden und dazu

1 in Leinenband 1 25 H in elegBroſch n Le r a Geſchenkband
Gudrun

Ueberſetzt von Karl Simrotk
Mit einer Vorbemerkung

Gudrun dieſes große Epos aus dem Sagenkreis der Nordſee das
hohe Lied von der Treue wird recht bezeichnend guch wobl Die Reben
ſonne der Nibelungen genaunt es bildet gewiſſermaßen ein Seiten
ſtück zum Nibelungenliede
Gudrün Ueberfetzung die einer weiteren Empfehlung

ſich dem unlängſt in unſerer Biblſothek der Geſamtlitergtur
J erſchienenen Nibelungenilede in der Ausſtattung ganz an und darf der
J ſelben weiten Verbreitung ſicher ſein wie dieſes

Die hier vorliegende tre e ea nicht bedarf

Broſch 75 in Leinenband 1 in Geſchenkband 1,50 4

Anaſtaſius Grün Gedichte
Mit einer Vorbemerkung von Dr Arthur Ploch

und dem Bilde des Dichters
Unter den Zeitgenoſſen Freiligraths deſſen Gedichte die letzte Serie

unſerer Blolioihek der Gefamtiiteratur brachte nimmt Angſtaſins
Grün Anton Graf von
Beide Dichter die das Recht der politiſchen Poeſie für ſich in Anſpruch
nehmen waren gleich beſeelt von dem Verlangen nach politiſcher und

Aunerspern eine hervorragende

Freiheit Zwar die Glut und Farbenpracht der Schilderungen
wie ſie den arg wen Dichtungen eigen iſt bat Grün nicht zu er
reichen vermöcht doch iſt er vermöge ſeiner dichteriſchen Eigenart als
eder Führer einer neuen ſpeztiell öſterreichiſchen
betrachten

roſch 75 in Leinenband 00 in feinem GeſchenkbandPreis mit Goldſchnitt 75

der Geſamtlitergatur unent
S beziehen durch ſämtliche P ſdbbandtunacn in denen auchvollſän üitdige a ge der Vibliothe

gelilich zu haben ſin

Halle v S Otto Ilendel Verlag

wird die vorliegende

Stelle ein
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